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Antrag Flächenschutz Landwirtschaft 
 
Der Magistrat wird beauftragt, bei der künftigen Ausweisung von Baugebieten den Verbrauch von 
landwirtschaftlichen Flächen möglichst gering zu halten und die im planerischen Vorfeld 
erforderlichen Ausgleichsmaßnahmen z.B für den Naturschutz durch das Ökopunktekonto der Stadt 
zu begleichen. 
 
Ziel dieses Antrages soll es sein, den Rückgang landwirtschaftlich genutzter Anbauflächen zu 
begrenzen und den Landverbrauch durch Bauprojekte möglichst schonend für die Landwirtschaft zu 
gestalten. 
 
 
 
Begründung:  
 
Durch die Ausweisung von Baugebieten jeglicher Art verliert die Landwirtschaft wichtige 
Produktionsflächen zum Anbau von Agrargütern. Hierbei erfährt die Landwirtschaft oft eine doppelte 
Belastung. Denn für Naturschutzausgleichsmaßnahmen werden neben den geplanten Baugebieten 
zusätzliche Flächen benötigt, die aufgrund von fehlenden Alternativen ebenfalls auf 
landwirtschaftlichen Flächen umgesetzt werden müssen.  
 
Die Antragstellende Fraktion erkennt die Wichtigkeit dieser Ausgleichsmaßnahmen für den 
Naturhaushalt an, möchte jedoch mit dem o.g Verfahren eine Art Lösung für die zunehmende 
Flächenkonkurrenz auf dem Markt anbieten.  
 
Dies kann dadurch gewährleistet werden, indem Ausgleichsmaßnahmen für den Naturschutz durch 
das Ökopunktekonto der Stadt Karben beglichen werden. Durch die bereits erfolgte Einschränkung 
der Waldbewirtschaftung im Karbener Wald und die derzeit umgesetzte Nidda Renaturierung 
konnten bereits wichtige Grundlagen (Ökopunkte) hierfür geschaffen werden.  
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